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Amtsblatt 

In der KW 44, Ausgabe vom 02.11.2023 

erscheint kein Amtsblatt. Wir bitten um Beachtung. 

Rathaus geschlossen: 

In der Zeit vom 02.11. und 03.11.2023 

sowie am 14.11. und 15.11. ist das Rathaus jeweils wegen 

einer Fortbildung geschlossen.  

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

 

Deckreisig für den Eigenbedarf 

Wie bereits in den Vorjahren wird auch in diesem Jahr den 

Bürgerinnen und Bürgern von Zimmern unter der Burg die 

Möglichkeit geboten, sich kostenlos mit Deckreisig für den 

Eigenbedarf im Gemeindewald zu versorgen. Das Deckrei-

sig kann ab Mo. 30. Oktober 2023 geholt werden. 

Wegbeschreibung 

Von Zimmern unter der Burg auf dem Aspenhof Sträßle in 

Richtung Aspenhof fahren. An der Kreuzung rechts in den 

Grundbühlweg abbiegen. Dort sind auf der linken Seite im 

Bestand die gefällten Tannen und Fichten zu finden. 

Wir bitten Sie mit dem Reisig sparsam umzugehen, damit 

jeder Interessent die Möglichkeit bekommt sich mit Reisig 

zu versorgen. 

Die Mitnahme von Baumscheren, Handsägen und Ähnli-

chem (keine Motorsägen) wird empfohlen. Eine Befahrung 

des Waldbestandes abseits der Wege ist nicht gestattet! 

Es wird um Rücksichtnahme auf das Wild gebeten, was vo-

raussetzt, dass Hunde an der Leine geführt werden und 

nicht nach Einbruch der Dämmerung Reisig geholt wird. 

 

 
 

Ende der Sommerzeit 
Die diesjährige Sommerzeit endet am Sonntag, den 29. 

Oktober 2023. Die Uhren werden dabei um eine Stunde, 

von 3.00 Uhr auf 2.00 Uhr, zurückgestellt 

 

Schutz einzelner Feiertage im November 

Mit der derzeit gültigen Fassung des Feiertagsgesetz (FTG) 

gelten folgende Regelungen: 

Der Beginn des Verbotes für öffentliche Tanzunterhaltun-

gen sowie für Tanzunterhaltungen von Vereinen und ge-

schlossenen Gesellschaften in Wirtschaftsräumen an Aller-

heiligen, am Allgemeinen Buß- und Bettag, Volkstrauertag 

und Totengedenktag steht mit dem Beginn der in § 9 der 

Gaststättenverordnung geregelten allgemeinen Sperrzeit 

im Einklang.  

Tanzunterhaltungen sind 

- an Allerheiligen, wenn dieser Feiertag auf die Wochen-

tage von Montag bis Freitag fällt, von 3 Uhr bis 24 Uhr (in 

Kur- und Erholungsorten von 2 Uhr bis 24 Uhr)  

- Samstag oder Sonntag fällt, von 5 Uhr bis 24 Uhr,  

- am Allgemeinen Buß- und Bettag von 3 Uhr bis 24 Uhr 

(in Kur- und Erholungsorten von 2 Uhr bis 24 Uhr) sowie  

- am Volkstrauertag und Totengedenktag von 5 Uhr bis 

24 Uhr verboten. 

 

Abschlagszahlungen auf die Grundsteuer 

Am 15. November wird für die Vierteljahreszahler die 4. 

Grundsteuerrate zur Zahlung fällig. 

Abbucher erhalten zu diesem Zeitpunkt ihre Lastschrift. 

Wir bitten um Beachtung und Einhaltung des Zahlungster-

mins, um eine Mahnung mit den damit verbundenen Ne-

benkosten zu vermeiden 

 

Abschlagszahlungen auf die Wasser- und  

Entwässerungsgebühren 

Die Abschlagszahlungen auf die Wasser- und Entwässe-

rungsgebühren sind je am 15.05./15.08. und 15.11.2023 

zur Zahlung fällig. 

Bei den Abbuchern erfolgt zum Fälligkeitstag die Belas-

tung auf dem Konto. Bei Nichtabbuchern bitten wir um 

pünktliche Begleichung. Dabei ist darauf zu achten, dass 

nunmehr keine Teilzahlungsrechnungen ausgestellt wer-

den. Die Zahlungszeitpunkte sind im Abrechnungsbe-

scheid, den Sie Anfang Mai erhalten haben, aufgeführt. 

Nichtabbucher müssen selbst auf die Einhaltung der Fäl-

ligkeitstermine für die Teilzahlungen achten. Es ergehen 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
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für die Abschlagszahlungen keine weiteren Aufforderun-

gen und Bescheide. 

Sofern Sie die Zahlungstermine nicht selbst überwachen 

wollen, könne Sie auch der Gemeinde eine Abbuchungser-

mächtigung erteilen, so dass die Teilzahlungen jeweils 

zum Fälligkeitstermin abgebucht werden. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Sonderaktion für die Hauptuntersuchung von 

Zugmaschinen gemäß §29 StVZO 

Wie in den vergangenen Jahren üblich, wird aufgrund der 

Vorschriften des §29 StVZO auch in diesem Jahr die tech-

nische Überprüfung von landwirtschaftlichen Zugmaschi-

nen als Sammelprüfung durchgeführt.  

Der Termin in Zimmern unter der Burg ist am  

Samstag, den 04.11.2023 von 8.00 bis 9.00 Uhr  

beim Rathaus in Zimmern u.d.B. 

 

Sammlung von  

Kühlgeräten, Fernsehern u. Bildschirmen 

Die nächste Entsorgung von Kühlgeräten, Fernsehern und 

Bildschirmen ist  

am Freitag, 17.11.2023 

Anmeldungen zur Abholung von Geräten bitte bis 

spätestens Donnerstag 09.11.2023   10.°° Uhr. 

Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 6.°° Uhr am 

Straßenrand zur Abholung bereit. 

Flachbildschirme und Plasma-TV-Geräte werden ebenfalls 

mitgenommen. 

Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht mit-

genommen werden. Diese müssen weiterhin wie anderer 

Elektroschrott über die Wertstoffzentren entsorgt werden. 

 

Bekanntmachung Truppenübung der Bundeswehr 

In der Zeit vom 27.11. bis 30.11.2023 findet eine Übung 

der Bundeswehr im Raum Täbingen, Gößlingen, Roten-

zimmern, Zimmern u.d.B. und Dautmergen statt. 

Der Ersatz für Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 

14 Tagen nach Abschluss der Übung über das Landratsamt 

bei der Bundeswehr geltend zu machen. 

 

 
Das Schlichembad bleibt an Allerheiligen 

Mittwoch, den 01.11.2023 

g e s c h l o s s e n . 

Wir bitten um Beachtung! 

Gemeindeverwaltungsverband 

Oberes Schlichemtal 

 

Dunkle Jahreszeit: Erhöhte Vorsicht 

Früher einbrechende Dunkelheit birgt besondere Risiken in 

sich. Kinder und Erwachsene sollten als Fußgänger mög-

lichst ein helles Kleidungsstück tragen. Bei motorisierten 

Fahrzeugen und bei Fahrrädern muss die Beleuchtung auf 

jeden Fall funktionieren. 
 

Gefahr durch herabfallendes Laub 

Der Herbst bringt es mit sich, dass herabfallendes Laub ins-

besondere an Regentagen zu einem glitschigen und 

schmierigen Straßenbelag führen kann, der für Autofahrer 

und Fußgänger gleichermaßen eine erhöhte Gefahr dar-

stellt. Bedauerlicherweise muss in jedem Herbst festge-

stellt werden, dass die Gehwege nicht ausreichend vom 

Laub gereinigt werden. Zur Vermeidung und zum Schutz 

vor etwaigen Unfallgefahren wird daher darum gebeten, 

herabfallendes Laub rechtzeitig von den Gehwegen zu ent-

fernen. 
 

Das Landratsamt informiert: 

Sammlung von Grünabfällen  

Am Montag, 6.11.2023 werden in Zimmern u. d. B. wie-

der Grünabfälle eingesammelt. 

Bei der Sammlung wird nur sperriges, holziges Grüngut 

wie Baum- und Heckenschnitt, Reisig und Wurzelstöcke 

mitgenommen. 

Bitte beachten: 

• Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm Durch-

messer haben.  

• Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren ge-

bündelt werden.  

• Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwe-

rer als ca. 15 kg und nicht länger als 1,5 m sein.  

• Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitge-

nommen werden. 

• Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textilbän-

del etc. zusammengebunden sind, können ebenfalls 

nicht mitgenommen werden.  

• Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur 

nicht zu bündeln sind, können in Papiersäcken bereit-

gestellt werden. Bitte keine Kunststoffsäcke oder Kar-

tonagen verwenden! 

• Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 

cbm bereitgelegt werden.  

• Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr 

morgens am Straßenrand bereit liegen. 

Nicht mitgenommen werden: 

• Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Bambus, 

Schilfgras, Stauden, Blumenschnitt usw. 

• Rasenschnitt, Laub, Moos 

• Heu, Stroh 

• Gemüseabfälle, Biomüll 

Diese Gartenabfälle können über die Biotonne oder bei 

größeren Mengen im Abfallwirtschaftszentrum Hechingen 

und bei verschiedenen privaten Firmen gegen eine Gebühr 

entsorgt werden. Rasenschnitt nimmt in kleineren Mengen 

(bis 1 cbm) von April bis November das Wertstoffzentrum 

in Schömberg und die Erddeponie in Balingen-Weilstetten. 

Alle Termine und Informationen sind auch in der Ab-

fall ZAK-App verfügbar. 

Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkrei-

ses, Tel. 07433 / 92-1371 oder  

92-1381. 
 

Verkürzte Öffnungszeiten auf den Erddeponien 

Albstadt und Balingen 

Auf den Erddeponien Albstadt und Balingen enden am 

Dienstag, 31. Oktober, die sogenannten Sommer-Öff-

nungszeiten. Beide Einrichtungen sind an diesem Dienstag 

nochmals von 7.30 bis 17 Uhr geöffnet.  

Von Donnerstag, 2. November 2023, bis einschließlich 30. 

März 2024 gelten die verkürzten Zeiten: Geöffnet sind die 

beiden Deponien in dieser Zeit montags bis freitags jeweils 

von 8 Uhr bis 16 Uhr und samstags von 8 Uhr bis 12 Uhr. 

Die letzte Einfahrt auf die Deponiegelände ist 15 Minuten 

vor Schließung möglich.  
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Sankt Martin in Zimmern unter der Burg 
 

Am Freitag, den 10. 11. 2023  

laden wir alle recht  

herzlich zur Sankt  

Martinsfeier  

ein. Beginn ist  

um 17.30 Uhr  

in der St. Jakobuskirche.  

Anschließend ziehen wir mit  

Sankt Martin auf dem Pferd voraus durch das  

Dorf und singen gemeinsam Lieder.  

Am Dorfbrunnen erwartet Sie der Elternbeirat des  

Kindergartens Sonnenschein mit  

leckeren Waffeln. Der Kirchengemeinderat  

versorgt Sie mit Getränken und Würsten.  

Hierfür stehen jeweils Spendenkassen bereit. 

 

Bitte bringt von Zuhause eine  

Tasse für die warmen Getränke mit.  
 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend:  
 

Josua, Lilith, Maximilian, Tamara, Maurice, Romy, Julian, Eric, 

Coline, Melina, Leni, Mats, Monja, Tom, Pia, Leon, Matteo und Pia, 

sowie die Eltern, Erzieherinnen und  

der Kirchengemeinderat 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 

zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:                       116117 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:                        116117 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:                         116117 

Notdienst Zahnarzt:             0761/12012000 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 10-18 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftsdienst 

Kindernotfallsprechstunde in allgemeinen Notfallpraxis 

Albstadt sonntags 10-13 Uhr und 14-18 Uhr 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

IBB-Stelle mit Patientenfürsprecher  

im Zollernalbkreis 

Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Angehö-

rige  

Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, kurz 

IBB-Stelle, ist eine unabhängige Anlaufstelle für psychisch 

kranke Menschen und ihre Angehörigen. Wir informieren 

Sie über wohnortnahe Hilfs- und Unterstützungsangebote 

und beraten bei Fragen rund um das Thema „Hilfen bei 

psychischer Erkrankung“. 

Darüber hinaus helfen wir, wenn sie ihre Rechte und Be-

dürfnisse als Betroffene oder Angehörige in einer psychi-

atrischen Betreuung oder Behandlung nicht gewahrt sehen. 

Unsere Sprechzeiten sind jeden 1. und 3. Dienstag im 

Monat von 16 bis 18 Uhr (außer an Feiertagen).Wir bitten 

um Voranmeldung um Wartezeiten zu vermeiden. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 07433 140 79 79. 

E-Mail: kontakt@ibb-zollernalbkreis.de 

Fax: 07433 939 49 91 

Die Sprechzeiten finden im Gemeindepsychiatrischen 

Zentrum (GPZ), Schwanenstr. 19, 72336 Balingen statt.  

 

 
 

 

 

 

 

 

Verschiedenes 

Bereitschaftsdienste 

mailto:kontakt@ibb-zollernalbkreis.de
http://www.gemeindenahepsychiatrie-zak.de/
http://www.gemeindenahepsychiatrie-zak.de/
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Frauen und ihre Rente 

Im Rahmen von "Frauen#Mittendrin", einer Veranstal-

tungsreihe der Agentur für Arbeit Balingen für Frauen, 

geht es am Mittwoch, dem 22. November, um ein häufig 

vernachlässigtes Thema: die eigene Rente. Die Erwerbstä-

tigkeit von Frauen ist beispielsweise durch Kindererzie-

hung oder Pflege von Angehörigen häufig unterbrochen 

oder reduziert. Heike Klett von der Deutschen Rentenver-

sicherung informiert, wie sich Erziehungszeiten, Teilzeit-

arbeit und geringfügige Beschäftigung auf die spätere 

Rente auswirken. 

Die Veranstaltung findet von 10:00 bis 11:00 Uhr in der 

Agentur für Arbeit Balingen, Stingstraße 17, im BiZ-Grup-

penraum statt. Interessierte sollten sich bis spätestens 15. 

November per E-Mail an Balingen.BCA@arbeitsagen-

tur.de anmelden. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 

kostenlos. 

Weitere Informationen und den Flyer zur Veranstaltungs-

reihe gibt es unter https://www.arbeitsagentur.de/vor-

ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen. 

 

Bewerbungstipps für Frauen 

Berufliche Ziele und Kompetenzen gut verpackt 

Am 22. November von 9:00 bis 11:30 Uhr gibt es in Raum 

103 (gelber Hauseingang) der Volkshochschule (vjs) 

Hechingen in der Münzgasse 4/1 in Hechingen Bewer-

bungstipps für Frauen. Dr. Ulrike Landmann von der Kon-

taktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb gibt in dem Work-

shop viele Tipps rund um die Bewerbung. Es wird um per-

sönliche Stärken und Kompetenzen gehen und darum, 

diese bestmöglich in die Bewerbung zu packen.  

Wie formuliere ich meine Familienphase oder meinen 

Wunsch nach Veränderung positiv? Wie begründe ich ei-

nen Quereinstieg in eine neue Branche? Was sind die aktu-

ellen Standards im Bewerbungsverfahren? Wie versende 

ich meine Unterlagen am besten? Die und weitere Fragen 

der Teilnehmerinnen. 

Zum Workshop ist bis spätestens 15. November eine An-

meldung per E-Mail an Frau Rebhan unter Balin-

gen.BCA@arbeitsagentur.de oder an die Fachbereichslei-

tung der vhs unter leitung@vhs-hechingen.de erforderlich.  

Der Workshop ist Teil der Veranstaltungsreihe " Neustart 

- Wiedereinstieg - Umorientierung", die Liane Rebhan, Be-

auftragte für Chancengleichheit der Agentur für Arbeit 

Balingen, in Kooperation mit der Volkshochschule (vhs) 

Hechingen aufgelegt hat. Die Veranstaltungen richten sich 

in erster Linie an Frauen, die sich beruflich umorientieren, 

neu Fuß fassen oder nach der Familienphase wieder ins Be-

rufsleben einsteigen möchten. Weitere Informationen und 

den Flyer zur Veranstaltungsreihe gibt es unter 

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstal-

tungsreihen-frauen. 

 

Stärken finden, Mut machen 

Workshop für Frauen: Was kann ich? Was will ich? 

Wo will ich hin? 

Liane Rebhan, die Beauftragte für Chancengleichheit der 

Agentur für Arbeit Balingen, hat in Kooperation mit der 

Volkshochschule (vhs) Hechingen eine Veranstaltungs-

reihe unter dem Titel " Neustart - Wiedereinstieg - Umori-

entierung" aufgelegt. Die Veranstaltungen richten sich in 

erster Linie an Frauen, die sich beruflich umorientieren, 

KREISBAUERNVERBAND  

ZOLLERNALB E.V.  
Regionalversammlung für die Regionen  

Balingen, Schömberg und Rosenfeld  

 

E I N L A D U N G 

Zur diesjährigen gemeinsamen Winterversammlung 

des Kreisbauernverbandes und des  

Landwirtschaftsamtes für die Regionen Balingen, 

Schömberg und Rosenfeld dürfen wir Sie  

sehr herzlich einladen.  

Termin: Mittwoch, 08. November 2023, 20.00 Uhr  

              in Schömberg, Gasthaus "Waldeck",  

             Wellendinger Str. 39  

Tagesordnung:  

1.  Agrarpolitische Fragen und Probleme  

    - Kreisobmann Alexander Schäfer  

2. Aktuelle Themen aus der Sicht des  

     Landwirtschaftsamtes; Dr. Jana Kleen  

3. Aktuelle Themen aus Sicht des Kreisbauernverban-

des  

    - Kreisgeschäftsführerin Lisa Guth  

Im Anschluss an die Vorträge ist genügend Zeit einge-

plant, in der die Referenten für die Diskussion und für 

Fragen zur Verfügung stehen.  

Mit freundlichen Grüßen  

Guth  

Kreisgeschäftsführerin  

mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen
mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:leitung@vhs-hechingen.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen
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neu Fuß fassen oder nach der Familienphase wieder ins Be-

rufsleben einsteigen möchten. 

Den Auftakt macht der Workshop "Stärken finden, Mut 

machen" am 15. November von 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr in 

Raum 103 (gelber Hauseingang) der vhs in der Münzgasse 

4/1 in Hechingen. Dr. Ulrike Landmann von der Kontakt-

stelle Frau und Beruf Neckar-Alb erarbeitet in Gruppen- 

und Einzelarbeit mit den Teilnehmerinnen ihre persönliche 

Kompetenzbilanz. Die eigenen Stärken zu kennen ist wich-

tig für die persönliche Weiterentwicklung. Im Workshop 

entsteht Klarheit über Stärken, Bedürfnisse und Wünsche. 

Dadurch entdecken die Teilnehmerinnen ihre Potenziale 

und schaffen eine eigene, neue berufliche Perspektive. 

Zum Workshop ist bis spätestens 08. November eine An-

meldung per E-Mail an Frau Rebhan unter Balin-

gen.BCA@arbeitsagentur.de oder an die Fachbereichslei-

tung der vhs unter leitung@vhs-hechingen.de erforderlich.  

Weitere Informationen und den Flyer zur Veranstaltungs-

reihe gibt es unter https://www.arbeitsagentur.de/vor-

ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen.  

 

 
Herzliche Einladung zum Frühstückstreffen für Frauen 

Schömberg 

 
am 25. November 2023 um 8.45 Uhr in der Waldschenke 

Schömberg mit Claudia Mader, Einlass 8.15 Uhr. 

Claudia Mader studierte Maschinenbau und arbeitete 10 

Jahre in diesem Beruf. Seit 2006 ist sie selbständige Bera-

terin und Supervisorin und hält Vorträge. Sie ist verheiratet 

und hat zwei erwachsene Kinder. 

Beim Frauenfrühstück spricht sie über das Thema: Mehr 

als alles hüte Dein Herz. 

Als Organ ist unser Herz ganz erstaunlich – ohne dass wir 

ihm besondere Bedeutung schenken, schlägt es tagaus, tag-

ein. Aber unser Herz ist mehr – es ist nach unserer Vorstel-

lung Sitz unserer Seele, unserer Gefühle. Und dieses Herz 

soll gehütet werden – warum eigentlich? Und wie? Woran 

merken wir, dass unser Herz in Gefahr ist und wie können 

wir es schützen? Spannende Fragen, denen wir nachgehen 

wollen. 

Kostenbeitrag: 15 € (inkl. Frühstück) 

Kartenvorverkauf ab Mittwoch, 8. November 2023: 

Dautmergen Metzgerei Karle 

Dotternhausen Volksbank 

Erzingen Metzgerei Wengert 

Neukirch Bäckerei Milles 

Schömberg Bäckerei Besenfelder 

Wellendingen Volksbank 

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2023 

das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 

Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für 

den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das 

Jahr 2023 noch 233 Lehrstellen in 165 Betrieben und für 

das Jahr 2024 bereits 287 Lehrstellen in 166 Betrieben ver-

öffentlicht. Außerdem sind über 276 Praktikumsplätze aus-

geschrieben. 

Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt 

aus:  

Für das Ausbildungsjahr 2023 sind aktuell noch 42 Lehr-

stellen in 29 Betrieben ausgeschrieben und schon 40 Aus-

bildungsplätze in 25 Betrieben für 2024  (www.hwk-reut-

lingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind au-

ßerdem 67 Praktikumsplätze veröffentlicht. 

Für 2023 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die 

meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 

m/w/d) gesucht: 5 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-

zungs- und Klimatechnik , 3 Autofachwerker, 1 Bäcker, 1 

Baugeräteführer, 3 Beton- und Stahlbauer, 3 Elektroniker, 

1 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 1 

Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk- Fleischerei, 2 

Fleischer, 2 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 1 

Klempner, 1 Konditor, 1 Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 

Maler- und Lackierer, 6 Maurer, 1 Mechatroniker für Käl-

tetechnik, 3 Metallbauer, 2 Stuckateur und 3 Tischler.  

 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 

vom 22. Oktober bis 19. November 2023 

Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der 

Anlage und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim 

Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum 

Frieden in der Welt bei. 

In unserer Gemeinde hat sich freundlicherweise  

Frau Inge Schwarz bereiterklärt, die Sammlung  

durchzuführen. 

Bürgermeisteramt 

 

 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

 

 

 

Vereinsnachrichten 

mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:leitung@vhs-hechingen.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen
http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
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Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag u. Dienstag               08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mittwoch                              14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag u. Freitag            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung 

Donnerstag, 26.10.23  

19:00 Uhr Abendmesse 

Samstag,28.10.23  

19:00 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) 

Mittwoch,01.11.23 Allerheiligen 

08:30 Uhr Hl. Messe,  

anschl. Allerseelenandacht 

Sonntag,05.11.23  

09:00 Uhr Wortgottesfeier (Team) 

Ministranten:  

Samstag,28.10.23 ----- 
 

 

 
Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny   

Tel. Tel. 0178 5645033  

 

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 
 

Samstag,28.10.23 Vorabend zum 30. Sonntag im 

Jahreskreis 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Schömberg 

19:00 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern 

 (Gem. Referent) 

Sonntag, 29.10.23 30. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe in Dotternhausen und Weilen 

09:00 Uhr  Wortgottesfeier in Hausen  

(Gem. Referent) 

09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen und  

Dormettingen (Team) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Ratshausen 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen  

(Gem. Referent) 

10:30 Uhr Hubertusmesse auf dem Palmbühl 

Mittwoch, 01.11.23 Allerheiligen 

08:30 Uhr Hl. Messe in Hausen  

08:30 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon) 

09:00 Uhr Hl. Messe in Dautmergen 

10:30 Uhr  Hl. Messe in Schörzingen  

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Schömberg (Diakon) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Dotternhausen in der  

Anna Kapelle 

14:00 Uhr Andacht in Dormettingen auf dem  

Friedhof 

 

Vorankündigung - Dekanatsmännertag 

Am 25. November 2023 laden das Katholische Dekanat 

Balingen und die Katholische Erwachsenenbildung (keb) 

zum dritten Dekanatsmännertag im Dekanat Balingen ein. 

Dieser steht unter dem Motto „Männer wie wir. Leben. An-

ders. Aber auch.“ 

Beginn ist um 16 Uhr mit einem Vortrag von Christian 

Kindler, Fachreferent Männerarbeit in der Diözese Rotten-

burg-Stuttgart zum Thema: „Christsein als Lebensklugheit 

in Zeiten des Wandels“ 

Danach stehen drei Workshops zur Auswahl: „„Mannsein, 

alt werden und gesund bleiben – (wie) geht das zusam-

men?“ mit Gunter Neubauer, Leiter von SOWIT, Tübin-

gen, „Wie finde ich meinen inneren Kompass in stürmi-

schen Zeiten?“ mit Stephan Heesen, Leitung Psych. Bera-

tungsstelle Albstadt und „Mann sein – Lebenskluge Wege 

zu mehr Gelassenheit“ mit Christian Kindler Diözese Rot-

tenburg-Stuttgart. 

Ein zünftiges Vesper und eine Andacht runden den Tag ab. 

Die Kosten betragen 20,00 € inklusive Workshops, Vesper 

und Getränke. Der Tag findet im Katholischen Gemeinde-

haus Heilig Geist in Balingen statt und endet gegen 21 Uhr. 

Weitere Informationen und Anmeldung: bis zum 17. No-

vember 2023 bei der Dekanatsgeschäftsstelle Balingen, 

Heilig Geist-Kirchplatz 5, 72336 Balingen, Telefon: 07433 

9011010, Mail: dekanat.balingen@drs.de 

 

PALMBÜHLKIRCHE 

Wallfahrtsaison Mai – Oktober 

Tel. 07427 2509 

Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl,  

Tel. 0174 1057563  

Sonn – und Feiertag 

10:30 Uhr Eucharistiefeier  

Werktags  

Montag, Donnerstag und Freitag  

09:00 Uhr Hl. Messe 

 

PALMBÜHL – GOTTESDIENSTE 

Wir freuen uns, dass zum Abschluss des Wallfahrtsjahres 

am 29.Oktober traditionell die Parforcehorngruppe aus 

Schönberg den Gottesdienst als Hubertusmesse gestaltet. 

Am Ende des Gottesdienstes wird Frau Ingrid Leins, die 

über 15 Jahre auf dem Palmbühl gearbeitet hat, in den Ru-

hestand verabschiedet.  

 

Von November bis April finden auf dem Palmbühl keine 

Sonntagsgottesdienste statt. Am Montag, Donnerstag und 

Freitag ist um 9.00 Uhr heilige Messe im Pilgerstüble. 

 

Veranstaltungen 

Mit der Taschenlampe in der Kirche – für Kinder 

Im Dunkeln die Wallfahrtskirche Palmbühl erkunden: Ein-

geladen sind Kinder mit ihren Eltern oder Großeltern. 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite


...Amtsblatt Zimmern u.d.B. Nr. 43-44 vom 26.10.2023           Seite 8 

 

Termin: Freitag, 3.11.23, 18 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist 

begrenzt, Anmeldung erforderlich. Bitte Taschenlampe 

mitbringen. Information und Anmeldung bei Michael Holl 
 

Exerzitien im Alltag im Advent 

Exerzitien im Alltag sind der Versuch, sich inmitten des 

„normalen“ Lebens eine freie Zeit für sich und Gott zu neh-

men. Die Adventszeit als Zeit der Vorbereitung auf das 

Weihnachtsfest bietet sich hierfür für Christen und Chris-

tinnen hervorragend an. 

Elemente der Exerzitien sind eine tägliche Zeit des Betens 

und der Besinnung am Morgen und am Abend sowie ein 

wöchentliches gemeinsames Treffen aller Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer. Bei diesem Treffen ist ausreichend 

Raum für den Austausch von Erfahrungen und Entdeckun-

gen auf dem Übungsweg. 

Geplant sind 2 Gruppen: eine in Balingen oder Frommern, 

eine auf dem Palmbühl und per Videokonferenz. 

Leitung Michael Holl, Pastoralreferent, Wallfahrtsseelsor-

ger und Gudrun Herrmann, Gemeindereferentin, SE Balin-

gen 

Termin für Interessierte: Montag, 6.11.2023, 19.00 Uhr: 

Informationsabend, Bruderhaus Palmbühl 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 29. Oktober 2023 

10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit dem GD-

Team mit anschließendem Kirchen-

kaffee  

 Opfer: Jugendarbeit 

10.00 Uhr  *SUZ-Gottesdienst in Endingen mit 

Fredy Spano 

10.15 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer Ste-

fan Kröger 

Mittwoch, 01. November 2023 - Allerheiligen  

15.00 Uhr kein Konfirmandenunterricht  

Sonntag, 05. November 2023 

10:00 Uhr Gottesdienst der Gesamtkirchenge-

meinde zur Reformation in Täbingen 

mit Pfarrer Dr. Martin Brändl, Pfar-

rer Stefan Kröger und dem Posaunen-

chor 

  Opfer: Gesamtkirchengemeinde 

Steinach-Schlichemtal 

Mittwoch, 08. November 2023  

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht  

Donnerstag, 09. November 2023 

14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus 

 Thema: Unser Gesangbuch – ein Schatz-

kästchen 

Sonntag, 12. November 2023 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Krö-

ger 

 Opfer: Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr  *SUZ-Gottesdienst in Endingen mit 

Heinz Spindler 

10.15 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer Ste-

fan Kröger 

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten.  

Um 10.00 Uhr wird nachgeläutet.  
 

Hinweise: 

Frauenfrühstück in Bickelsberg 

Am 11. November ist im Bürgerhaus Bickelsberg ein Frau-

enfrühstück mit dem Thema: Was ich dir schon immer 

einmal sagen wollte. Mit Regine Murdoch-Nonnenma-

cher. Hallenöffnung ist 8.15 Uhr, Beginn 8.45 Uhr. Anmel-

den kann man sich bis 9.11.23 bei Beatrix Märklin unter 

der Tel.-Nr. 07427 8672. 
 

Rechnungsabschluss 

Der Gesamtkirchengemeinderat der ev. Kirchengemeinde 

Steinach-Schlichemtal hat in seiner Sitzung am 28.09.2023 

durch den Kirchenpfleger vorbereiteten und dokumentier-

ten Rechnungsabschluss 2022 

beraten und beschlossen. Die Jahresrechnung liegt zur Ein-

sichtnahme durch die Gemeindeglieder vom 19.10.2023 

bis 30.10.2023 bei der Gemeinschaftlichen Kirchenpflege 

Weilstetten, Stollenau 29, 72336 Balingen zu den üblichen 

Bürozeiten aus. 
 

Gottesdienste 

* die mit Sternchen gezeichneten Gottesdienste stehen als 

Stream zur Verfügung (You-Tube-Kanäle unserer Kir-

chengemeinden): 

Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 

„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 

„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 

29 23 33. 

Die aktuelle Predigt lassen wir Ihnen gerne auf Anfrage 

zukommen.  
 

Bei Spenden an die Kirchengemeinde bitte den Ort und den 

Zweck angeben.  

Spendenkonto:  Gesamtkirchengemeinde Steinach-

Schlichemtal  

IBAN: DE 21 6416 3225 0429 0890 07, BIC: GENODES 

1VHZ 

 

 

 

 
 

 

sonstiges 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:bettina.huonker@elkw.de
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 Arbeiten Sie gerne mit Kindern? Dann 

werden Sie doch Tagesmutter oder Tages-

vater!  

Die nächste Grundqualifizierung in der Kin-

dertagespflege startet im Januar 2024.  

Kinder brauchen gute Betreuung und Förderung von An-

fang an. Sie brauchen jemanden, der sie versteht und un-

terstützt – auch außerhalb der Familie.  

Die Kindertagespflege ist eine wichtige Säule der Betreu-

ungsangebote im Land. Die Kinder werden in den privaten 

Räumen der Kindertagespflegeperson oder in anderen ge-

eigneten Räumen betreut. Sie ist dadurch eine familien-

nahe Form der Kinderbetreuung. Als Tagesmutter oder Ta-

gesvater haben Sie die Möglichkeit Ihr Angebot individuell 

zu gestalten und gut auf die Bedürfnisse der Kleinen, wie 

auch deren Eltern abzustimmen.  

Der Bedarf an Plätzen in der Kindertagespflege ist nach 

wie vor hoch. Deshalb suchen wir Menschen, die Interesse 

und Freude an dieser anspruchsvollen Tätigkeit haben. Da-

mit die Betreuung der Tageskinder gut gelingt, bereiten wir 

Sie auf die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater um-

fassend vor. Wir vermitteln Ihnen Grundkenntnisse in Ent-

wicklungs-psychologie und Frühkindlicher Pädagogik, 

klären über die rechtlichen Rahmenbedingungen auf und 

beraten Sie beim Aufbau Ihrer Kindertagespflegestelle.  

Die Qualifizierung umfasst 300 Unterrichtseinheiten. Sie 

findet in zwei aufeinander aufbauenden Kursabschnitten 

statt, einem tätigkeitsvorbereitenden Teil und einem tätig-

keitsbegleitenden Teil, bei dem Sie schon mit der Betreu-

ung beginnen.  

Mehr Informationen zu Inhalt und Ablauf der Qualifi-

zierung, sowie zu allem, was Sie sonst noch über die 

Kindertagespflege wissen sollten, erhalten Sie bei einem 

persönlichen Informationsgespräch.  

Melden Sie sich hierfür gerne beim Jugendförderverein 

Zollernalbkreis e.V., Fachberatung Kindertagespflege. 

Telefon: 07433 – 381671 oder Email: info.tages-

pflege@jufoe-zak.de 

 

Heizkosten sparen: Wärmeschutzfenster verringern 

Wärmeverluste  

Wann sich neue Fenster lohnen und worauf es bei der 

Planung zu achten gilt 

Zukunft Altbau empfiehlt Dreifachfenster und Lüf-

tungskonzept 

Durch alte Fenster zieht es oft. Zudem lassen sie bis zu 

fünfmal so viel Wärme nach draußen wie moderne Wär-

meschutzfenster. Die Folge sind zu hohe Heizkosten und 

ein verminderter Wohnkomfort. Ist das der Fall, sollten 

Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer über einen 

Austausch nachdenken. Darauf weist das vom Umweltmi-

nisterium Baden-Württemberg geförderte Informations-

programm Zukunft Altbau hin und erklärt, welche neuen 

Modelle bei einem Austausch am besten sind. Auf dem 

Markt gibt es Zweifach- oder Dreifachverglasungen sowie 

verschiedene Rahmenmaterialien. Wer sich hier einen 

Überblick verschaffen will, sollte insbesondere auf den 

UW-Wert des Fensters achten. Grundsätzlich gilt: Inzwi-

schen sind Dreifachfenster Stand der Technik. Zudem 

sollte geprüft werden, ob im Zuge eines Fenstertauschs 

möglicherweise auch eine Fassadendämmung sinnvoll ist. 

Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das 

Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon 

unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) 

oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 

Licht, Luft, Schutz: Fenster erfüllen viele Funktionen in ei-

nem Gebäude. Sie bringen Tageslicht und frische Luft in 

die Räume. Zudem schützen sie vor Wind und Wetter, im 

Idealfall auch vor Lärm von draußen. Und sie verhindern 

einen zu hohen Wärmeverlust im Winter. Doch das können 

nicht alle Fenster leisten. „Alte Fenster können große ener-

getische Schwachstellen sein“, sagt Frank Hettler von Zu-

kunft Altbau. „Durch sie gehen – je nach Flächenanteil – 

rund 20 Prozent Raumwärme verloren.“ Moderne Wärme-

schutzfenster sorgen hingegen dafür, dass die Heizwärme 

im Raum gehalten und dadurch Energie gespart wird.  

Heizkosten sparen dank neuer Fenster 

Worauf also achten beim Kauf neuer Fenster? Entschei-

dend ist der so genannte Wärmedurchgangskoeffizient des 

gesamten Fensters, auch Uw-Wert genannt. Dieser Wert 

gibt an, wie viel Wärme durch Glasscheiben, Fensterrah-

men und an deren Übergang, dem sogenannten Randver-

bund, entweichen kann. Prinzipiell gilt: Je niedriger dieser 

Wert ist, desto besser. Alte, einfachverglaste Fenster haben 

einen Uw-Wert von fünf bis sechs, sie gibt es inzwischen 

nur noch selten. Bei typischen Isolierglasfenstern, die bis 

Ende der Achtziger-Jahre eingebaut wurden, liegt der UW-

Wert meist bei etwa 2,8 W/m²K – sowohl bei Holz- als 

auch bei Kunststoffrahmen. Bei neuen Fenstern darf der 

Uw-Wert maximal 1,3 Watt pro Quadratmeter und Kelvin 

(W/m2K) betragen. Diese Vorgabe macht das Gebäu-

deenergiegesetz (GEG).  

Bei zweifach verglasten Fenstern liegt der UW-Wert bei 

rund 1,1 bis 1,3 W/m2K. Doch das ist längst nicht mehr 

Stand der Technik. „Die Fensterhersteller haben mittler-

weile fast alle auf Dreifachglas umgestellt“, sagt Birgit 

Groh vom Deutschen Energieberater-Netzwerk (DEN). 

„Die Vorteile überwiegen deutlich, die Kosten für Drei-

fachgläser haben sich zudem mittlerweile an jene von 

Zweifachgläsern angepasst“, so Groh.  

Fenster mit Dreischeiben-Wärmeschutzverglasung haben 

einen UW-Wert von unter 1,1 W/m²K, manche Produkte 

erreichen sogar Werte unter 0,8 W/m²K. Sie verfügen häu-

fig über eine Beschichtung an zwei der drei Scheiben. 

Diese reflektiert einen Teil der Wärme zurück in den Raum 

und hilft so beim Energiesparen. Eine Edelgasfüllung in 

den Glaszwischenräumen verbessert den Wärmeschutz 

weiter. Neben dem Energiesparpotenzial spricht auch ein 

weiterer Aspekt für Dreifachfenster: Die staatliche För-

derbank KfW unterstützt den Kauf dieser Fenster im Rah-

men der Einzelmaßnahmenförderung finanziell. Bis zu 20 

Prozent der Kosten werden erstattet. Für 2024 ist sogar eine 

temporäre Erhöhung auf 30 Prozent im Gespräch. Bedin-

gung ist, dass der Wärmeverlust nicht höher ist als 0,95 

W/m²K.  

U-Werte, Fensterrahmen und Fassadendämmung be-

achten 

Wer seine Fenster erneuern will, sollte Folgendes im Blick 

behalten: Die zentrale Einheit ist der UW-Wert. Er kann 

jedoch leicht mit anderen U-Werten verwechselt werden. 

Während der UW-Wert angibt, wie viel Wärme durch 

Glasscheiben, Fensterrahmen und Randverbund entwei-

chen kann, bezeichnet der Ug-Wert (g für Glas) lediglich 

den Wärmedurchlass der Verglasung. Der Uf-Wert hinge-

gen steht für den U-Wert des Rahmens (engl. Frame). Den 

Wert des Randverbundes, also der Übergang von Glas zu 

Rahmen, nennt man Psi-Wert.  

mailto:beratungstelefon@zukunftaltbau.de
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„Ein Fenster, das über einen sehr guten Ug-Wert verfügt, 

erreicht daher nur einen mittelmäßigen Uw-Wert, solange 

die Werte für den Rahmen und den dazugehörigen Rand-

verbund schlecht sind“, erklärt Frank Hettler von Zukunft 

Altbau. Im Extremfall kann das zur Folge haben, dass die 

Fenster nicht mehr gefördert werden. Wenn in einem Ver-

kaufsgespräch nur allgemein von einem U-Wert gespro-

chen wird, sollten Hauseigentümerinnen und Hauseigentü-

mer daher nachfragen, welcher U-Wert genau gemeint ist. 

Neben den Eigenschaften der Fenster selbst ist ihr luftdich-

ter Einbau wichtig. Die Anschlüsse, also die Übergänge 

von Fenster zu Wand, sind hier entscheidend. Je nach 

Wandaufbau und Anschlussart des Fensters sind unter-

schiedliche Ausführungen möglich. Wichtig ist es, innen 

auf einen dampfdichten beziehungsweise -bremsenden 

Einbau zu achten. Nach außen ist ein winddichter An-

schluss nötig. Eine Fuge mit Bauschaum aufzufüllen, 

reicht nicht aus und führt häufig mittelfristig zu einem Bau-

schaden. Auch die sogenannten „Renovierungsfenster“ 

machen zwar wenig Dreck, werden aber nie luftdicht. In 

diesen Fällen wird das alte Fenster mit einem Teil des Rah-

mens ausgebaut, auf den verbleibenden Rahmenteil wird 

das neue Fenster montiert. Dabei entsteht eine zweite Ein-

baufuge mit negativen Folgen für die Luftdichtheit.  

Im Rahmen eines Fenstertauschs sollte man sich auch Ge-

danken über eine zusätzliche Dämmung der Fassade ma-

chen. Der Grund: Sind die Wände schlechter gedämmt als 

die neuen Fenster, kann sich Feuchte aus der Luft an den 

Wänden niederschlagen. Im schlimmsten Fall begünstigt 

das entstehende Kondensat die Schimmelbildung. Daher 

kann es sinnvoll sein, beim Austausch von alten Fenstern 

gleichzeitig eine Dämmung der Fassade vorzunehmen. 

Dies hat außerdem den Vorteil, dass die neuen Fenster di-

rekt in der Dämmebene eingebaut werden können. Das hat 

wiederum positive Auswirkungen auf die Dämmeigen-

schaft, außerdem wird der Lichteinfall verbessert. Wem die 

Kosten für beide Maßnahmen auf einmal zu hoch sind, der 

kann die Dämmung der Fassade auch später angehen. Ist 

dies der Fall, werden beim Fenstertausch die Anschlussde-

tails bereits vorgeplant, was eine spätere mühsame Anpas-

sung vermeidet. Bis zum Einbau der Dämmung muss dann 

insbesondere auf gutes und regelmäßiges Lüften geachtet 

werden oder eine Lüftungsanlage eingebaut werden. 

Lüftungskonzepte entwickeln 

Wer neue Fenster einbauen möchte, sollte sich vorher mit 

Expertinnen und Experten über die Belüftung des Hauses 

austauschen. Idealerweise erstellen sie zusammen mit den 

Hauseigentümerinnen und Hauseigentümern ein Lüftungs-

konzept. Wird ein Drittel der vorhandenen Fensterflächen 

erneuert, schreibt der Gesetzgeber die Erstellung eines 

Lüftungskonzepts sogar vor. Der Grund dahinter: Neue 

Fenster verhindern ungewollte Luftströme. Dadurch wird 

zwar die warme Luft im Haus gehalten und unkontrollierte 

Energieverluste verhindert. Die dichten Anschlüsse ver-

hindern jedoch gleichzeitig, dass verbrauchte, feuchte 

Raumluft entweichen kann, wie das bei alten Fenstern mit 

undichten Fugen der Fall ist.  

Hier helfen Lüftungsanlagen: Sie lüften automatisch, die 

Nutzerinnen und Nutzer müssen sich nicht mehr um das 

Lüften kümmern. Oft sind sie mit einer Wärmerückgewin-

nung ausgestattet, das spart zusätzlich Heizenergie. Gut für 

Allergiker: Die Anlagen können Feinstaub und Pollen aus 

der Außenluft filtern. Wer keine Anlage anschaffen 

möchte, sollte mindestens dreimal pro Tag mehrere Minu-

ten querlüften.  

Fenster verschatten 

Wer Fenster tauscht, sollte sich auch Gedanken über die 

Verschattung der Fensterflächen machen. Zunehmend 

heiße Sommer führen immer öfter zu unangenehmen Tem-

peraturen in Wohnhäusern. Abhilfe schaffen hier Sonnen-

schutzelemente wie Jalousien, heruntergelassene Rolllä-

den, ausgefahrene Markisen und geschlossene Fensterlä-

den. Vor allem wenn diese außen angebracht sind, redu-

ziert das den Wärmeeintrag. Breitere Dachüberstände und 

Balkone helfen ebenfalls, dass im Sommer weniger Ein-

strahlung der intensiven, hochstehenden Sonne auf die 

Fenster trifft.  

Auch Sonnenschutzgläser reduzieren die Einstrahlung in 

die Wohnung. Das lohnt sich insbesondere in Gebäuden 

mit großflächigen Verglasungen an der Südseite und im 

Dach – sie überhitzen während der Sommermonate we-

sentlich stärker. Bedacht werden sollte aber auch: Der 

Schutz vor der Wärme wirkt nicht nur im Sommer, sondern 

auch im Winter, wenn die Sonneneinstrahlung erwünscht 

ist und man sie als Ergänzung zur Beheizung des Gebäudes 

nutzen möchte 

 

 
Neue Kurse für Eltern, Babys und Kleinkinder 

Babys wie Eltern bringen eine Fülle von Entwicklungsfä-

higkeiten mit. Das Ziel der Angebote ist es, diese Potenti-

ale des Kindes zu stärken. In der geschützten Atmosphäre 

finden Eltern mit ihren Babys und Kleinkindern Zeit und 

Raum für Austausch, Gemeinsamkeit, Entspannung, 

Spielanregungen und Unterstützung für die Lebenssitua-

tion Familie. 

Für Babys 3-6 Monate ab 17.10.2023 immer dienstags 

10:15-11:30 Uhr in Balingen 

Für Babys 6-9 Monate ab 27.10.2023 immer freitags 8:45-

10:00 Uhr in Albstadt  

Für Babys 9-12 Monate ab 20.10.2023 immer freitags 

10:15-11:30 in Hechingen 

Für Kleinkinder 1-3 Jahre ab 20.10.2023 immer freitags 

8:45-10:00 Uhr in Hechingen 

Ein Quereinstieg ist jederzeit möglich. Kosten: 89,00€ für 

10 Einheiten a 75 Minuten.  

Anmeldung unter 07433 / 90 99 13 oder über die Home-

page drk-zollernalb.de 

DRK-Hausnotruf 

Der Hausnotruf bewährt sich bereits seit 

über 30 Jahren und ist seit 2005 zertifi-

ziert durch den TÜV Süd. 

Jetzt bieten wir Ihnen auch Sicherheit für 

unterwegs:  

Der Mobilruf bietet nicht nur Sicherheit für zu Hause, son-

dern aufgrund einer Satelliten-Ortung auch Sicherheit für 

unterwegs. Mit modernster Kommunikationstechnik und 

einem 24-Stunden-Notfallmanagement Ihrer DRK-Notruf-

zentrale sind Sie nur einen Knopfdruck von schnellstmög-

licher Hilfe entfernt. Mit dem neuen Mobilruf erreichen Sie 

uns immer, auch unterwegs mit Ortungsfunktion deutsch-

landweit. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 

99 55 oder per E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de. 

Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentrans-

port. Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins 

mailto:hausnotruf@drk-zollernalb.de
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Pflegeheim oder ins Krankenhaus. Wir freuen uns auf Ih-

ren Anruf. 

 

Als offene und gemeinnüt-

zige Bildungseinrichtung 

freuen wir uns über Ihr 

Interesse und Teilnahme an unserem Bildungspro-

gramm. 

Jetzt anmelden über www.keb-zak.de 

ZOOM Kennenlernen – Digital unterwegs in jedem Al-

ter 

Wir bieten Ihnen wertvolle Unterstützung bei den ersten 

Schritten mit Zoom am PC/Laptop, um an unserem Online-

Programm teilnehmen zu können. Termin: Montag, 6. No-

vember, 14 Uhr. Leitung: Frau Martina Weckenmann, Mit-

arbeiterin keb Zollernalbkreis. 

Babymassage – Zeit für dich und Dein Baby 

Kurs ab Dienstag, 07. November, 9.30-10.45 Uhr. Kath. 

Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau Bettina Hermann, 

Stillspezialistin, Kursleiterin Babymassage. 

Letzte Hilfe-Kurs – Kleines 1x1 der Sterbebegleitung 

Kurs am Dienstag, 07.11., und Donnerstag, 16.11., 19-

21.30 Uhr. Kath. Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Silvia 

Häfele und Birgit Schafitel-Stegmann, Ökumenische Hos-

pizgruppe Balingen. 

Meditation des Tanzes - Sacred Dance – gemeinsam 

tanzen auch nach der Gartenschau! 

Kurs ab Mittwoch, 08. November, 18-19 Uhr. Gemeinde-

zentrum Edith Stein, Balingen. Leitung: Herr Andreas 

Kurz, Dozent für Meditation des Tanzes. 

Keep cool – Konflikte verstehen und gewinnbringend 

lösen 

Seminar am Mittwoch, 08. November, 18–21 Uhr. Bil-

dungshaus St. Luzen, Hechingen. Leitung: Dr. Michael 

Schwelling, Systemischer Berater, Supervisor, Coach 

Line Dance für Anfänger*innen 

Kurs ab Freitag, 10. November 2023, 18-19.30 Uhr, Stau-

seehalle, Schömberg. Leitung: Frau Alexandra Capitan, 

Line Dance Kursleiterin. 

Die zweite Pubertät – Die Wechseljahre als Chance 

Workshop am Samstag, 11. November, 10–17 Uhr. Ge-

meindezentrum Edith Stein, Balingen. Leitung: Frau Dr. 

med. Christiane Weiß, Ärztin.  

Frauen-f-l-u-g: Verspannungen lösen – locker werden 

Online-Kurs am Montag, 13. November, 19-21.30 Uhr. 

Leitung: Frau Silvia Keppeler, Jin Shin Jyutsu Praktikerin. 

Gedächtnistraining – für einen fitten Geist 

Seminar am Dienstag 14.+28. November, 14.30-16 Uhr. 

Kath. Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau Anne Hel-

ler, Gedächtnistrainerin BVGT e.V. 

Familienstress am Morgen!? – Wie ein entspannter 

Start in den Tag gelingen kann 

Online-Vortrag am Dienstag, 14. November, 20-21.30 

Uhr. Leitung: Frau Ulrike Bogen, Elternberaterin. 

Hilfe, mein Kind hat Lernprobleme 

Seminar am Freitag, 17. November, 14.30-17.30 Uhr. 

Kath. Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau Carola 

Lang, Lernberaterin P.P. 

Yoga und Singen für die ganze Familie (mit Kindern 

zw. 5 und 11 Jahren) 

Yoga-Nachmittag am Samstag, 18. November, 14.30-

17.30 Uhr. Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau 

Beatrix Reiterer, Yogalehrerin und Frau Susanne Zimmer-

mann, Kinderyogalehrerin. 

Ausbildung Ganzheitliches Gedächtnistraining  

Ausbildung ab 29. November (5 Tage). Grundkurs. Bil-

dungshaus St. Luzen, Hechingen. Leitung: Frau Sabine 

Kelkel, Ausbildungsleiterin BVGT e.V. 

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 

07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de. 

 

Probieren Sie mal was Neues! 

Wir suchen Verstärkung 

Helfen Sie mit, das soziale Miteinander und das 

Verständnis der Generationen füreinander zu 

stärken. Es fehlen Helfer*innen um Einsatzanfragen anzu-

nehmen! Schade, denn es kann eine sehr erfüllende und 

dankbare Aufgabe dabei sein. Es entstehen nette Beziehun-

gen und Kontakte vielleicht probieren Sie es einfach mal 

aus. 

Die Betreuungsanfragen erreichen uns aus den gesamten 

Gemeinden in und um Schömberg, weshalb wir uns über 

Helfer*innen aus allen Gemeinden freuen. 

Die Tätigkeitsbereiche sind sehr unterschiedlich, die Eins-

ätze werden individuell nach den persönlichen Wünschen 

jedes freiwilligen Helfers und nur nach vorheriger Abspra-

che mit Ihnen durch die Einsatzleitung geplant. Wir sind 

flexibel und gehen auf Ihre Wünsche in Bezug auf die Häu-

figkeit Ihrer Einsätze ein. Wir sind offen für jede Alters-

klasse, auch und vor allem aktive Senioren können von 

großer Hilfe sein. 

Es erfolgt eine Bezahlung im Rahmen der steuerfreien ge-

ringen Aufwandsentschädigung. 

Zweimal pro Jahr treffen wir uns für Fortbildungen und 

zum Erfahrungsaustausch. 

Erkundigen Sie sich unverbindlich telefonisch oder per E-

Mail bei Frau Schwenk. 

Wenn jemand unsere Hilfe benötigt,  

unterstützen wir gerne bei: 

• Besorgungen, Botengänge (Einkäufe/Postgänge usw.) 

• Begleitung zu Arztbesuchen/ Behördengängen/ Got-

tesdiensten auch mit dem Auto 

• Bei Haushaltstätigkeiten (kein Großputze) 

• Förderung von Ihnen oder Ihrem Angehörigen durch 

gezielte kognitive Übungen bei allgemeiner kogniti-

ver Beeinträchtigung mit Materialien aus unserer Be-

schäftigungsbox (s. Bild) 

• Entlastung, wenn Sie „mal durchatmen müssen“ und 

kümmern uns um Ihren Angehörigen, der rund um 

die Uhr betreut werden muss (Anerkennung für De-

menzbetreuung seit Januar 2012 mit Verrechnung 

über den Entlastungsbetrag von € 125,00) 

• Wir unterstützen Familien mit Kindern 

• Wir bieten Spaziergänge/ Gespräche/ Spiele/ Basteln 

und nehmen uns Zeit für Sie. 

Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie an. Wir informie-

ren und beraten Sie gerne! 

Büro der Nachbarschaftshilfe: 

T:07427-914309 oder info@nachbarscaftshilfe-scho-

emberg.de  
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